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die gestalter gmbh

Dieses Jubiläum möchten wir gerne in Form einer Fachtagung mit 
dem Titel „Jungen wahrnehmen, verstehen und begleiten?!“ begehen.  
Die Tagung wird mit einem informellen Abend der Begegnung abschlie-
ßen. Auch hierzu sind alle Teilnehmenden herzlich eingeladen.

Die Tagung dient der Vernetzung von Fachkräften in der Jungenarbeit 
und stellt gelingende Arbeitskreise in NRW vor. Zudem wollen wir uns 
mit „Grunddimensionen“ geschlechterpädagogischer Arbeit mit Jun-
gen beschäftigen: Geschlechterinszenierung von Jungen, informelle 
Selbstbildungsprozesse und Beziehungsgestaltung.

Jungen inszenieren sich in ihrem Jungesein. Sie reflektieren, reprodu-
zieren und modifizieren hierbei gesellschaftliche Vorstellungen vom 
Jungesein. Diese Handlungen sind Resultat bereits erfolgter Selbst-
bildungsprozesse als auch selbst geschaffene Bildungsgelegenheiten. 
Hieran „andocken“ können ist zentral für die Frage, was Jungen in 
der Jungenarbeit „lernen“ und ist eng verbunden mit der Frage gelin-
gender Beziehungsgestaltung.

Die Tagung wird vor diesem Hintergrund

•	 	„Geschlechterinszenierungen“,	 „Selbstbildung“	 und	 „Beziehungs
gestaltung“ als Grundlage von Jungenarbeit theoretisch-konzeptio-
nell aufgreifen, fundieren und weiterentwickeln,

•	 hierdurch	zu	einer	Klärung	des	Selbstverständnisses	von	Jungen	
arbeit und der zu Grunde liegenden Bildungs- und Beziehungs-
begriffe beitragen,

•	 die	Vernetzung	und	Begegnung	von	Fachkräften	der	Jungenarbeit	in	
NRW ermöglichen und

•	 Arbeitskreise	als	Orte	der	Qualitätsentwicklung	und	sicherung	und	 
der	 inhaltlichen,	 sozialräumlichen	und	adressatenorientierten	Kon-
zept- und Strukturentwicklung von Jungenarbeit präsentieren.

Eingeladen sind weibliche und männliche Fach- und Lehrkräfte aus 
den	unterschiedlichen	Feldern	der	Kinder	und	Jugendhilfe,	aus	Schule	
und Schulsozialarbeit sowie alle, die die LAG Jungenarbeit NRW in den 
letzten 10 Jahren unterstützt, begleitet und mitgetragen haben.

Wir	freuen	uns	sehr	auf	Ihr	Kommen,

Sandro Dell‘Anna

Landesarbeitsgemeinschaft Jungenarbeit NRW e.V.

Sandro Dell‘Anna

Huckarder Str. 12, 44147 Dortmund, 

Tel.: 0231 / 53 42 174, Fax: 0231 / 53 42 175

info@lagjungenarbeit.de, www.lagjungenarbeit.de

Anmelden können Sie sich über Post, Fax und Email.
Anmeldeschluss ist der 01. Dezember 2009

Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 Euro und wird am Veranstaltungs-
tag	bar	und	gegen	Quittung	entgegengenommen.

Veranstaltungsort: Reinoldinum, Schwanenwall 34, 

44135 Dortmund

Die LAG Jungenarbeit NRW e.V. 
feiert in diesem Jahr  
ihr 10-jähriges Bestehen. 

Anmeldung, Organisation  
& inhaltliche Fragen:

Vernetzungstagung 
am 09. Dezember 2009
in Dortmund



im Reinoldinum in Dortmund am 09.12.2009

www.lagjungenarbeit.de

Jungen wahrnehmen, verstehen und begleiten?! Jungenarbeit im „Spannungsfeld“ 
von Geschlechterinszenierung, Selbstbildung und Beziehungsgestaltung

  9.30 Uhr Check-In & Stehkaffee

 10.00 Uhr  Begrüßung
  Renato Liermann, LAG Jungenarbeit NRW e.V.
  Dr. Marion Gierden-Jülich, Ministerium für Generationen, 
  Familie, Frauen und Integration des Landes NRW

 10.30 Uhr  Gender-Inszenierungen als sich  
  bildende Tätigkeiten
  Dr. Marc Schulz, Universität Hildesheim

 11.00 Uhr  Pädagogische Beziehung 
  in der Jungenarbeit - über das Gelingen und   
  Misslingen
  Prof. Dr. Michael Behnisch, Fachhochschule Frankfurt a.M.

 11.30 Uhr  Stehkaffee

 12.00 Uhr Fishbowl
  Jungenarbeit im „Spannungsfeld” von Geschlechterinszenierung,   
  Selbstbildung und Beziehungsgestaltung

 13.00 Uhr Mittagspause

 14.00 Uhr Gelingende Arbeitskreise 
  zur Jungenarbeit in NRW

  Denn sie wissen, was sie tun... 
  Der Arbeitskreis Jungenarbeit im Kreis Gütersloh stellt sein Rahmenkonzept   
  „Jungenarbeit im Kreis Gütersloh“ vor und zur Diskussion. 
  Michael Trödel (Kreis Gütersloh - Abt. Jugend, Familie und Sozialer Dienst)

  Endlich ein Jungen AK - und dann? 
  „manni“ eine Kooperation verschiedener Träger in Oberhausen im    
  Arbeitskreis Jungen in Oberhausen. 
  Johannes Rother, Kais Mansouri (Evangelische Jugend Oberhausen)

  AJAKS
  Der Arbeitskreis Jungenarbeit im Kreis Soest stellt sich und seine Arbeit vor.   
  Holger Rick, N.N.

 15.20 Uhr Stehkaffee

 15.40 Uhr Gelingende Arbeitskreise 
  zur Jungenarbeit in NRW

  Netzwerken in Düsseldorf:
  Die Jungenaktionstage und das Jungennetzwerk Düsseldorf
  Michael Hein, Wolfgang Weiß (Jugendamt Düsseldorf - Abteilung  
  Jugendförderung)

  Jungenarbeit zwischen Praxis und Gremienarbeit - Forum    
  Jungenarbeit Bielefeld
  Zusammenarbeit mit dem AK Offene Mädchenarbeit, Patenschaften zur   
  Unterstützung von Einsteigern im Forum Jungenarbeit und Absicherung der  
  Jungenarbeit durch die Erstellung von Rahmenrichtlinien.
  Thorsten Otting (Bezirksjugendwerk der AWO in OWL), Thomas Helmke   
  (Bezirksjugendpflege der Stadt Bielefeld)

  Alles zu Jungs
  e.V. Duisburg, vielleicht mit Mädchen? 
  Volker Rau u. a.

 17.00 Uhr Abend der Begegnung   
  zur Feier „10 Jahre LAG Jungenarbeit NRW e.V.“
 

Anmeldung
Ich melde mich für die Tagung „Jungen wahrnehmen, verstehen und begleiten?! Jungenarbeit im ‚Spannungsfeld‘ von Geschlechter-
inszenierung, Selbstbildung und Beziehungsgestaltung“ am 09.12.2009 in Dortmund verbindlich an.

Ich werde auch am Abend der Begegnung zur Feier des 10-jährigen Bestehens der LAG Jungenarbeit NRW e.V. teilnehmen.

Name / Vorname: 

Straße / Nr.:  

PLZ / Ort:  

Tel. / Fax. / Email: 

Ort / Datum / Unterschrift: 

Der Teilnahmebeitrag in Höhe von 30,00 Euro wird am Veranstaltungstag bar und gegen Quittung entgegengenommen.

Programmder Vernetzungstagung


